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De Dato Berlin, den 3o. Novembris i739

„.BERLJ,— Gedruckt bey dem Koniglichen Prenßiſchen Hof Buchdruder,

Chlriſtian  Albrecht Gabert.
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J helm Goltes Gna—

den, Fonig in Preuſſen, Marggraf zu
Brandenburg, des Heil. Romſchen Reichs Ertz—
Cammerer und Churfurſt, Souverainer Printz von Oranien,
Neufchatel und Vallengin, in Geldern, zu Magdeburg,
Cleve, Jülich, Berge, Stettin, pommern, der Caſſuben und
Wenden, zu Mecklenburg, auch in Schleſien zu Croſſen Her-
kog, Burggraf zu Nurnberg, Furſt zu Halberſtadt, Minden,
Camin, Wenden, Schwerin, Raueburg, Oſt-Frienland undA

Meurs, Graf zu Hohenzoliern, Ruppin der Marck, Ravens—
berg, Hohenſtein, Tecklenburg, Lingen, Schwerin, Buhren

uund Lehrdam, Herr zu Ravenſtein, der Lande Roſtock, Star

fggeringen Mißfallen vielfaltig wahrgenommen worden, daß

aard, Lauenburg, Butow, Arlay und Breda, 2c.2c.c. Thun
kund und u en liemit u wiſſen: Demnach zu Unſerm nicht



man Unſere wegen derer auf dem Lande ſich ſo hauffig ziehen
den iegeuner, herumſtreichenden Bettler, und Vagabonden,

A

ichlecht beobachte, ja faſt gantzlich auſſer Augen ſetze, Wir aber
verichiedentlich emanirte heilſahme Verordnungen ſehr

tenten uberall volllommenes Gnugen geleiſtet wiſſen wollen:
nothanen, zum beſten des gemrinen Weſens gereichenden, Pa—

Als renoviren und beſtatigen Wir ſamtliche dieſerhalb
publicirte Edicta, ſonderlich dasjeniae, ſo unterm 2oten De—

cember r727. ſo ernſt als nachdrücklich ergangen, daß alle
fremde Bettler und Landverderbliches loſes Geundel ſich re—

tiriren, und gantzlich auſſer Landes, oie Einheimiſchen aber an
die Oerter ihrer Gebuhrt, oder wo ſie bishero einige Jahre
gewohnet und ſich ſonſt genehret haben, begeben ſollen: Geſtalt
dann alle diejenige, ſo irgend wo ſonſten angetroffen und auf—
gegriffen werden, gleich nach den Veſtungen gebracht, und
vaielbſt nach Maßgebung Unſerer Circulair. Ordre vom 2sten
April 1728. ſo an jambtliche Gouverneurs ergangen, ſo fort
aufaenommen werden muſſen. Jmgleichen renoviren Wir
auch die gedruckte lnſtruction vom 2oten November 1730. wie
es mit Aufhebung der Ziegruner und anderer Landſtreicher zu
halten, auch was maſſen, umb das Land von dem liederlichen
Gefindel rein zu halten, und das Bettlen zu verhuten, ſelbiges

ſo gleich bey den Grentzen im erſten Dorffe anzugreiffen, und
wegzuſchaffen ſey:

Scharffen aber und extendiren zualeich ſelbige Kraft
dieſes dahin, daß von nun an diejenige Gerichts-Obrigkrit,
ſo dergleichen Ziegeuner, Landſtreichern, und Land-Bettlern,
wiſſentlich einen Aunenthalt, oder gar eine Herberge undAAaq

Nachtlager, in ihren Gutern verſtättet, und nicht ſo fort, oder
wenigſtens als hald es nur ſeyn kan, in Conformitat Unſere
Verordnungen, ſelbe angehalten und aufgehoben, mit Verluſtt2

der Jurisdiction, vder ein Tauend Thaler Straffe an Gelde,
angeſehen; die Schultzen und Gemrinde aber, ſo hierunter ſau—
mig, oder bemelden Gerichts-Obrigkeiten nicht behoria hülff—
liche Hand geleiſtet haben, mit empfindlicher Leibes und nach
Befinden auch ſo gar Veſtungs-Straffe unablaßig angeſehen

werden ſollen.
So vald nun ein ſolcher Ziegeuner oder andererherum vagüender Bettler und Landſtreicher, attrappi—
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ret wird, und aus deſſen Auſſage erhellet, daß er bey hellem
Tage, durch ein oder anders Dorff durchgegangen, auch etwa
daſelbſt gebettelt, vder ſich ſonſten verdachtig gemacht, und von
Leuten geſehen nicht aber arretiret worden: So muß das
protocoll ſo fort der Regierung eingeſand werden, welche al

det Offi e' unter—ſobald durch einen fileali chen Be ien en ex cio vjuchen und die Schuldigen nach dieſem Edict ſtraffen laſſen
muß. Maſſen denn allen Unſeren Regierungen, Krieges-und

Domainen-Cammern, Juſtitz- Collegiiss, General- Fiſcal
und fiſcaliſchen Bedienten, Aembtern, Gerichts-Obrigkeiten
und Befehlshabern iniungiret wird, reſpective daruber, wie
uber alle andere, der Ziegeuner, Land-Bettler und Landſtrei—
cher halber ergangenen Verordnungen, nachdrucklich zu hal—
ten und damit ſich niemand mit der Unwiſſenheit entſchuldi

ſgen moge, dieſes Edict alle Jahr von denen Canzeln able en

zu laſſen.
Uhrkundlich unter Unſerer hochſteigenhandigen Unter—

ſchrint und aufgedruckten Koniglichen Jnnſiegel. Gegeben
Berlin, den zoten November 1739.

Gr. Glilhelm

7

S. v. Cocceji.“
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